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D
urch unser bisheriges Wirken ill es möglich geworden, daß wil Freitag3»va Euerer arbeitslosen Brüder und Schwestern wirklich schon bei

einer Arbeit angestellt sind und zum Theile auch für ihre Arbeit für Freitag und Samstag bezahlt wurden

Da wir aber von allen Seiten Klagen und Beschwerden anzuhören haben, daß Arbeiter, Fabriken und Meister, und selbst Dienstboten ihre

Dienstgeber in der irrigen Meinung verlassen, daß sie es bei den öffentlichen Arbeiten besser haben, so müssen wir Euch mittheilen:

Heute-en 6. Zuni können gar keine Arbeiter ausgenommen werden.
Morgen den7. Juni werden wieder»<><>Arbeiter zur Abdämmung eines'Armes der Donau in der schwarzen Lacke bei Stockerau ausge¬

nommen werden, aber nur unter folgenden Bedingungen:

1. Wird vorzüglich darauf Rücksicht genommen, daß die Aufgenommenen auch wirklich zu dieser Arbeit fähig sind.

Arbeitsunfähige haben sich an die bekannten bestellenden Wohltbätigkeits-Anstalten zu wenden, die nach Möglichkeit Unterstützungen
geben werden.

2. Wie Ich»» früber bekannt gemacht, müssen die Aufznnehmenden von ihren letzten Arbeitsgebern einen Ausweis mitbringen, daß diese sie

nicht mehr beschäftigen können.

». Feiertage und Regentage werden wie bei allen Privat- und öffentlichen Bauten nicht bezahlt.
Wien anr«. Juni I8K8.

Vom Ausschüsse- er Wiener-Bürger, Nationalgarde und akademischen Legion.
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Aus der k. k. Hof und Staats - Dluckerei.
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